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Aktuelle Ausstellungen 

 

Masoud Sadedin. Vertraut wie fremd  

Preisträger des Rheinischen Kunstpreises des Rhein-Sieg-Kreises 2016 

Verlängert bis 6.1.2019 

Der achte Rheinische Kunstpreis des Rhein-Sieg-Kreises geht an Masoud 

Sadedin. Masoud Sadedin wurde 1956 in Semnan im Iran geboren und lebt und 

arbeitet seit 30 Jahren im Rhein-Sieg-Kreis. Neben den Zeichnungen, die ihn 

lebenslang begleiteten, sind es seine Ölgemälde, die die Jury überzeugten und 

die in der Bonner Ausstellung neu zu entdecken sind, denn Sadedin war bislang 

eher zurückhaltend mit Präsentationen zu seinem Werk. Sadedins Thema ist der 

Mensch und sind die Spuren, die er hinterlässt. „Das entnommene Motiv aus 

der Alltäglichkeit verwandelt sich zu einem Moment der Malerei.“ sagt er selbst 

über sein Werk. Es sind Themen aus seiner eigenen Lebensgeschichte, die ihn 

beeinflussen. Masoud Sadedin mag keine Kunst, die andere belehrt oder – wie 
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die politische Kunst – den Zeitgeist bedient. Für ihn ist Kunst das Mittel zum 

Begreifen und damit zeitlos. 

Der Rheinische Kunstpreis ist eine Initiative des Rhein-Sieg-Kreises in 

Kooperation mit dem Landschaftsverband Rheinland. Er wird alle zwei Jahre 

verliehen. Die Anerkennung, die dabei ausgesprochen wird, gilt einer 

künstlerischen Position der zeitgenössischen Kunst. Bereits zum achten Mal 

hatte der Rhein-Sieg-Kreis den Rheinischen Kunstpreis ausgeschrieben. 361 

Künstlerinnen und Künstler bewarben sich um den mit einem Preisgeld in Höhe 

von 20.000 Euro dotierten Preis. 

 

Ritter und Burgen  

Zeitreise ins Mittelalter. Eine Mitmachausstellung 

27.9.2018-25.8.2019 

Könige und Ritter, Prinzen und Prinzessinnen, edle Kämpfer und Schurken, 

Burgen mit prächtigen Rittersälen und uneinnehmbaren Mauern und Türmen – 

in Filmen und Fernsehserien, in Büchern und Märchen ist das Mittelalter 

allgegenwärtig. Auch in unseren Städten und Landschaften gibt es viele Spuren 

dieser fernen Zeit: Burgen, Klöster, Kirchen und Städte. Aber wie lebten die 

Menschen wirklich vor 1000 Jahren? Was wissen die Wissenschaftler darüber? 

Und was verraten uns die originalen Objekte aus dem Mittelalter dazu? 

Entdecke in der Ausstellung sieben Menschen aus dem Mittelalter: Natürlich den 

Ritter und die Burgherrin, aber auch die Händlerin, den Spielmann, den 

Handwerker, den Mönch und den Bauern. An 35 Mitmachstationen kannst du 

ausprobieren, wie das Leben im Mittelalter wirklich war: Reite ein Turnier und 

schmiede ein Schwert, kleide dich wie eine Edelfrau, entdecke eine 

mittelalterliche Stadt, bewege dich in einem höfischen Tanz, komponiere 

mittelalterliche Musik, lerne wie schwer es ist, ein erfolgreicher Bauer zu sein 

oder entdecke die Geheimnisse der Kräutermedizin. 

Zahlreiche originale Objekte verraten dir viele Geschichten aus dieser Zeit. 

Manche Probleme, die die Menschen im Mittelalter mit ihren Möglichkeiten 

gelöst haben, werden dir sehr bekannt vorkommen, manches wird dich sicher 

überraschen! 

Die Ausstellung ist ein internationales Kooperationsprojekt des LVR-

LandesMuseums Bonn mit dem Museon Den Haag, dem Museum Het Valkhof 

Nijmegen und Bruns B.V. Bergeijk.  

 

Prager 

Zeichnungen 1966-2018 
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11.10.2018-27.1.2019 

Heinz-Günter Prager (geb. 19.12.1944 in Herne, Westfalen) ist ein bekannter 

deutscher Bildhauer, Zeichner und Grafiker. Seine Skulpturen sind an vielen 

öffentlichen Orten präsent, etwa vor der Berliner Nationalgalerie, am Kölner 

Friesenplatz oder am LVR-LandesMuseum in Bonn. Auch bekannt sind Pragers 

Arbeiten auf Papier, von denen wir in der Präsentation die besonders 

Zeichnerischen zeigen. Sie teilen mit Pragers Plastik Stringenz und Systematik, 

sind ihrem freien Spiel mit der Variation und Veränderung jedoch eine ganz 

eigene Werkgruppe. 

 

Europa in Bewegung  

Lebenswelten im frühen Mittelalter 

15.11.2018 – 25.8.2019  

Unter dem Ansturm der Völkerwanderung endete 476 n. Chr. das Weströmische 

Reich. In Europa, dem Vorderen Orient und Nordafrika folgte auf das Römische 

Imperium das politisch zersplitterte Frühmittelalter mit den Franken, 

Westgoten, Langobarden, Hunnen, Arabern, Awaren und vielen anderen 

Völkern. Im Osten der mediterranen Welt lebte dagegen das kulturelle Erbe der 

Antike im Byzantinischen Reich über Jahrhunderte weiter. 

Die Ausstellung zeigt ein überraschend vielschichtiges und facettenreiches Bild 

der spätantiken und frühmittelalterlichen Regionen zwischen Irland und Spanien 

im Westen und Ägypten und Ungarn im Osten. Die Epoche des frühen 

Mittelalters war kein „Dunkles Zeitalter“ sondern von faszinierenden 

Verbindungen zwischen den unterschiedlichen Lebenswelten und einer geradezu 

überbordenden kulturellen Vielfalt geprägt. 

Auf ihrem Rundgang durch die Ausstellung begegnen sie bemerkenswerten 

Menschen, Herrschern, Pilgern, Wissenschaftlern, und Händlern, die auf ihren 

weiten Reisen die unterschiedlichsten Länder und Kulturen erkundeten und vor 

allem zwischen ihnen vermittelten. Ca. 300 kostbare Objekte aus den 

bedeutendsten europäischen Museen werden hier erstmals zusammen gezeigt 

und legen beredtes Zeugnis für den regen Austausch von Ideen, Glauben, 

Traditionen und Handelsgütern ab. 

Die Ausstellung ist das Ergebnis einer internationalen Zusammenarbeit im 

Rahmen des Projektes CEMEC (Connecting Early Medieval European 

Collections), gefördert von der Europäischen Union im Creative Europe 

Programme. 
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Führungen durch die Ausstellungen 

 

Mittwoch 2.1.2019 

11 – 18 Uhr 

Cicerone 

Ritter und Burgen 

Begebt euch auf eine Zeitreise und nehmt eure Eltern mit! Trefft sieben 

Menschen aus dem Mittelalter, die euch von ihrem Leben erzählen. An 35 

Mitmachstationen könnt ihr ausprobieren, wie das Leben damals wirklich 

war: Ihr könnt ein Turnier reiten, ein Schwert schmieden oder 

mittelalterliche Musik komponieren und vieles mehr. Zahlreiche originale 

Objekte verraten, wie die Menschen früher gelebt haben und erzählen 

woher die Wissenschaftler das wissen. 

Mittelalterexperten erklären euch in der Ausstellung, wie die 

Mitmachstationen funktionieren und erzählen euch spannende Dinge aus der 

Zeit. 

Kosten: Museumseintritt 

 

Freitag 4.1.2019 

10 – 13 Uhr 

Familienführung am freien Freitag 

Ritter und Burgen. Eine Zeitreise ins Mittelalter 

Begebt euch auf eine Zeitreise und nehmt eure Eltern mit! Trefft sieben 

Menschen aus dem Mittelalter, die euch von ihrem Leben erzählen. An 35 

Mitmachstationen könnt ihr ausprobieren, wie das Leben damals wirklich 

war: Ihr könnt ein Turnier reiten, ein Schwert schmieden oder 

mittelalterliche Musik komponieren und vieles mehr. Zahlreiche originale 

Objekte verraten, wie die Menschen früher gelebt haben und erzählen 

woher die Wissenschaftler das wissen. 

Mittelalterexperten erklären euch in der Ausstellung, wie die 

Mitmachstationen funktionieren und erzählen euch spannende Dinge aus der 

Zeit. 

Kosten: 2 € 

 

Samstag 5.1.2019 

13 – 18 Uhr 

Cicerone 

Ritter und Burgen 

Begebt euch auf eine Zeitreise und nehmt eure Eltern mit! Trefft sieben 

Menschen aus dem Mittelalter, die euch von ihrem Leben erzählen. An 35 

Mitmachstationen könnt ihr ausprobieren, wie das Leben damals wirklich 

war: Ihr könnt ein Turnier reiten, ein Schwert schmieden oder 

mittelalterliche Musik komponieren und vieles mehr. Zahlreiche originale 
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Objekte verraten, wie die Menschen früher gelebt haben und erzählen 

woher die Wissenschaftler das wissen. 

Mittelalterexperten erklären euch in der Ausstellung, wie die 

Mitmachstationen funktionieren und erzählen euch spannende Dinge aus der 

Zeit. 

Kosten: Museumseintritt 

 

Sonntag 6.1.2019 

11 – 18 Uhr 

Cicerone 

Ritter und Burgen 

Begebt euch auf eine Zeitreise und nehmt eure Eltern mit! Trefft sieben 

Menschen aus dem Mittelalter, die euch von ihrem Leben erzählen. An 35 

Mitmachstationen könnt ihr ausprobieren, wie das Leben damals wirklich 

war: Ihr könnt ein Turnier reiten, ein Schwert schmieden oder 

mittelalterliche Musik komponieren und vieles mehr. Zahlreiche originale 

Objekte verraten, wie die Menschen früher gelebt haben und erzählen 

woher die Wissenschaftler das wissen. 

Mittelalterexperten erklären euch in der Ausstellung, wie die 

Mitmachstationen funktionieren und erzählen euch spannende Dinge aus der 

Zeit. 

Kosten: Museumseintritt 

 

Sonntag 6.1.2019 

11:15-12:15 Uhr 

Führung 

Ritter und Burgen 

In Filmen und Fernsehserien, in Büchern und Märchen ist das 

Mittelalter allgegenwärtig. Auch in unseren Städten und Landschaften 

gibt es viele Spuren dieser fernen Zeit: Burgen, Klöster, Kirchen und 

Städte. Sieben Menschen aus dem Mittelalter spielen die Hauptrollen 

in der Ausstellung und erzählen anhand von originalen Objekten und 

interaktiven Stationen von ihrem Leben. 

Kosten: Museumseintritt 
 

Sonntag 6.1.2019 

11:15-12:15 Uhr  

Führung 

Europa in Bewegung. Lebenswelten im Frühen Mittelalter 

Blicken Sie in unterschiedliche Lebenswelten im Frühen Mittelalter, 

die von einer kulturellen Vielfalt geprägt sind. Kostbare Objekte aus 

europäischen Museen zeigen den regen Austausch von Ideen, 

Glauben, Traditionen und Handelsgütern. Begegnen Sie Pilgern, 

Wissenschaftlern, Händlern und Reisenden, die ferne Welten 

erkundeten und zwischen ihnen vermittelten.  

Kosten: 2 € zzgl. Museumseintritt 
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Sonntag 13.1.2019 

11 – 18 Uhr 

Cicerone 

Ritter und Burgen 

Begebt euch auf eine Zeitreise und nehmt eure Eltern mit! Trefft sieben 

Menschen aus dem Mittelalter, die euch von ihrem Leben erzählen. An 35 

Mitmachstationen könnt ihr ausprobieren, wie das Leben damals wirklich 

war: Ihr könnt ein Turnier reiten, ein Schwert schmieden oder 

mittelalterliche Musik komponieren und vieles mehr. Zahlreiche originale 

Objekte verraten, wie die Menschen früher gelebt haben und erzählen 

woher die Wissenschaftler das wissen. 

Mittelalterexperten erklären euch in der Ausstellung, wie die 

Mitmachstationen funktionieren und erzählen euch spannende Dinge aus der 

Zeit. 

Kosten: Museumseintritt 

 

Sonntag 13.1.2019 

11:15-12:15 Uhr  

Führung 

Europa in Bewegung. Lebenswelten im Frühen Mittelalter 

Blicken Sie in unterschiedliche Lebenswelten im Frühen Mittelalter, 

die von einer kulturellen Vielfalt geprägt sind. Kostbare Objekte aus 

europäischen Museen zeigen den regen Austausch von Ideen, 

Glauben, Traditionen und Handelsgütern. Begegnen Sie Pilgern, 

Wissenschaftlern, Händlern und Reisenden, die ferne Welten 

erkundeten und zwischen ihnen vermittelten.  

Kosten: 2 € zzgl. Museumseintritt 
 

Sonntag 13.1.2019 

15-16:30 Uhr 

Führung im historischen Kostüm 

Ritter aus Leidenschaft 

War der Ritter wirklich der „Superstar“ im Mittelalter? Bekannt über weite 

Grenzen, umjubelt von den Fräulein und bewundert von den Edelmännern? Ein 

Ritter und sein Schmied erzählen. 

Eintritt: 16 €, ermäßigt 14 €, Karten an der Museumskasse 

 
Freitag 18.1.2019 

17-19 Uhr 

Erlebnisführung 

En Vogue 

Etikette im Mittelalter war streng geregelt. Es gab Kleider- und 

Benimmregeln. Schon ein zu großzügiges Lächeln oder eine zu innige 

Handberührung konnte großes Aufsehen erregen. Begeben Sie sich 

standesgemäß mit unseren wunderschönen höfischen Damen auf eine 
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Reise ins Mittelalter und erfahren Sie nicht nur wie man sich richtig 

verhielt, sondern auch wie Mode ihren Einfluss nahm und 

Höllenfenster neckische Einblicke auf den Körper der Frau erlaubten. 
 
Sonntag 20.1.2019 

11 – 18 Uhr 

Cicerone 

Ritter und Burgen 

Begebt euch auf eine Zeitreise und nehmt eure Eltern mit! Trefft sieben 

Menschen aus dem Mittelalter, die euch von ihrem Leben erzählen. An 35 

Mitmachstationen könnt ihr ausprobieren, wie das Leben damals wirklich 

war: Ihr könnt ein Turnier reiten, ein Schwert schmieden oder 

mittelalterliche Musik komponieren und vieles mehr. Zahlreiche originale 

Objekte verraten, wie die Menschen früher gelebt haben und erzählen 

woher die Wissenschaftler das wissen. 

Mittelalterexperten erklären euch in der Ausstellung, wie die 

Mitmachstationen funktionieren und erzählen euch spannende Dinge aus der 

Zeit. 

Kosten: Museumseintritt 

 

Sonntag 20.1.2019 

11:15-12:15 Uhr  

Führung 

Europa in Bewegung. Lebenswelten im Frühen Mittelalter 

Blicken Sie in unterschiedliche Lebenswelten im Frühen Mittelalter, 

die von einer kulturellen Vielfalt geprägt sind. Kostbare Objekte aus 

europäischen Museen zeigen den regen Austausch von Ideen, 

Glauben, Traditionen und Handelsgütern. Begegnen Sie Pilgern, 

Wissenschaftlern, Händlern und Reisenden, die ferne Welten 

erkundeten und zwischen ihnen vermittelten.  

Kosten: 2 € zzgl. Museumseintritt 

 
Donnerstag 24.1.2019 

15-16 Uhr 

Führung 

Europa in Bewegung. Lebenswelten im Frühen Mittelalter 

Blicken Sie in unterschiedliche Lebenswelten im Frühen Mittelalter, 

die von einer kulturellen Vielfalt geprägt sind. Kostbare Objekte aus 

europäischen Museen zeigen den regen Austausch von Ideen, 

Glauben, Traditionen und Handelsgütern. Begegnen Sie Pilgern, 

Wissenschaftlern, Händlern und Reisenden, die ferne Welten 

erkundeten und zwischen ihnen vermittelten.  

Kosten: 2 € zzgl. Museumseintritt 

 
Freitag 25.1.2019 

10:15-11:45 Uhr 
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Mit dem Baby ins Museum: Europa in Bewegung. 

Lebenswelten im Frühen Mittelalter  

Kunsthistorikerin Judith Graefe nimmt Eltern mit Baby auf einen 

Rundgang durch das LVR-LandesMuseum Bonn mit. Mütter oder Väter 

können gemeinsam mit ihrem Baby einen geselligen 

Ausstellungbesuch in einer kleinen Gruppe erleben. Egal ob im 

Kinderwagen oder Tragetuch, schlafend oder wach. Ein reservierter 

Raum steht während der Zeit als Rückzugsort zur Verfügung. Die 

Führung endet im Museumscafé Delikart, wo in lockerer Runde bei 

Getränken und Snacks über die Eindrücke gesprochen werden kann 

(Selbstzahler). 

Kosten: 12 € inkl. Museumseintritt (für ein Baby und ein Elternteil) 
 

Samstag 26.1.2019 

15-17 Uhr 

Workshop und Führung 

Latte Macchiato und Kultur II 

Angebot für alleinerziehende Familien in Kooperation mit dem 
Ortsverband Bonn e.V. (VAMV)  

In Kooperation mit dem Ortsverband Bonn e.V. (VAMV) haben alleinerziehende 

Familien die Möglichkeit, im LVR-LandesMuseum Bonn einen gemütlichen 

Nachmittag zu verbringen. Wir begleiten Sie zu einem unterhaltsamen Thema 

durch das Haus und bieten Raum für den gemütlichen Ausklang in unserem 

Museumsrestaurant DelikArt. Gleichzeitig gehen die Kinder auf eine große 

Entdeckungstour zum gleichen Thema und können in einem kreativen Workshop 

aktiv werden.  

Eintritt und Verpflegung frei, Anmeldung bitte unter ortsverband@vamv-

bonn.de oder 0228/659979 

 

Sonntag 27.1.2019 

11 – 18 Uhr 

Cicerone 

Ritter und Burgen 

Begebt euch auf eine Zeitreise und nehmt eure Eltern mit! Trefft sieben 

Menschen aus dem Mittelalter, die euch von ihrem Leben erzählen. An 35 

Mitmachstationen könnt ihr ausprobieren, wie das Leben damals wirklich 

war: Ihr könnt ein Turnier reiten, ein Schwert schmieden oder 

mittelalterliche Musik komponieren und vieles mehr. Zahlreiche originale 

Objekte verraten, wie die Menschen früher gelebt haben und erzählen 

woher die Wissenschaftler das wissen. 

Mittelalterexperten erklären euch in der Ausstellung, wie die 

Mitmachstationen funktionieren und erzählen euch spannende Dinge aus der 

Zeit. 

Kosten: Museumseintritt 

 

Sonntag 27.1.2019 
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11:15-12:15 Uhr  

Führung 

Europa in Bewegung. Lebenswelten im Frühen Mittelalter 

Blicken Sie in unterschiedliche Lebenswelten im Frühen Mittelalter, 

die von einer kulturellen Vielfalt geprägt sind. Kostbare Objekte aus 

europäischen Museen zeigen den regen Austausch von Ideen, 

Glauben, Traditionen und Handelsgütern. Begegnen Sie Pilgern, 

Wissenschaftlern, Händlern und Reisenden, die ferne Welten 

erkundeten und zwischen ihnen vermittelten.  

Kosten: 2 € zzgl. Museumseintritt 
 

 

Mittelalterexperten in der Ausstellung 

 

6.1., 13.1., 20.1., 27.1. 

Jeden Sonntag und in den NRW-Ferien täglich von 11 bis 18 Uhr erklären Ihnen 

Mittelalterexperten die Mitmachstationen und erzählen weiteres Spannendes 

aus der Zeit der Ritter und Burgen. Die Ausstellung lässt sich aber auch ohne 

Experten auf eigene Faust erkunden. 

 

 

Veranstaltungen 

 

Samstag 12.1.2019 

Führung 

Weindegustation 

Wir freuen uns sehr, Andreas Schumann, den Winzer des Weinguts Odinstal am 

12.01.2018 bei uns im DelikArt begrüßen zu dürfen. Dem biologisch-

dynamischen Weinbau verbunden, wird Herr Schumann die Gäste in die 

Geheimnisse der biodynamischen Landwirtschaft einführen und die Anwendung 

der entsprechenden Präparate, wie zum Beispiel Hornkiesel, erläutern. 

Ein 4-Gang-Menü der Extraklasse begleitet diese außergewöhnliche Wein 

Degustation und lädt Sie ein, ein besonderes Stückchen der schönen Pfalz 

kennen zu lernen und zu schmecken. 

Eintritt: Pro Person 89,00 €, inkl. Führung, 4-Gang-Menü und Weinverkostung. 

 

Sonntag 13.1.2019 

10:30 Uhr 

Kindermatinée 

Rabenschwarz und Naseweiß oder: Wo kommen die Bilder her? 

Thalias Compagnons; für Entdeckungsreisende ab 4 Jahren 

Erwachsene 8 €, Kinder 5 €, Karten an der Museumskasse und bei 

BonnTicket 

Montag 14.1.2019 

19 Uhr 
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Filmvorführung 

Lange Nacht des Menschenrecht-Films 

Preisträger des Deutschen Menschenrechts-Filmpreises am 14. Januar 

2019 im LVR-LandesMuseum 

Der Filmpreis zeichnet seit 1998 alle zwei Jahre herausragende Film- 

und Fernsehproduktionen aus, die engagiert auf 

Menschenrechtsverletzungen aufmerksam machen und den Einsatz 

für Menschenrechte weltweit begleiten. Die Deutsche UNESCO-

Kommission präsentiert die Gewinnerfilme, die 2018 zum 70-jährigen 

Jubiläum der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte 

ausgezeichnet wurden, in Kooperation mit dem LVR-LandesMuseum. 

Filmschaffende, Expertinnen und Experten sprechen mit dem Bonner 

Publikum über die Filme.  

Eintritt frei, um Anmeldung wird gebeten, per E-Mail an 

wissenschaft@unesco.de. 

Mittwoch 16.1.2019 

19:30 Uhr 

Vortrag 

Ist der Koran streng, groß und furchtbar? Zur Aktualität des 

Goetheschen Islam-Verständnisses 

Ging Goethe davon aus, dass der Koran den autonomen Leser gar nicht zulässt? 

Weist er doch selbst ausdrücklich auf den Anfang der Sure 2 hin: „Dies ist das 

Buch, in dem kein Zweifel ist“. Kann man von dem allein hierauf gegründeten 

Islam sagen, dass er zu „zu Deutschland gehört“? Fragen, denen Manfred Osten 

(Goethes Entdeckung der Langsamkeit sowie Goethe und das Glück: Wallstein 

Verlag) nachgehen wird. 

Eintritt frei 

 

Donnerstag 17.1.2019 

18:15 Uhr 

Vortrag 

Die Gladiatur in Germania Superior und Germania Inferior und ihre 

Verbindung zum römischen Militär 

Dr. Barbara Dimde (Universität Hamburg); Verein von Altertumsfreunden e.V, 

Im Hörsaal des Akademischen Kunstmuseums Bonn, Am Hofgarten 21, Bonn 

In der ersten Hälfte des ersten nachchristlichen Jahrhunderts brachten 

Legionäre aus dem fernen Rom ein Kulturgut nach Germanien, das dort bislang 

völlig unbekannt war: Gladiatorenkämpfe im Amphitheater. In Standlagern 

römischer Legions- und Auxiliareinheiten und in römisch geprägten 

Zivilsiedlungen hinterließen die Stars der Arenen viele Spuren. Der Vortrag folgt 

diesen Fährten und führt die in der Forschung bislang unbekannte 

Militärgladiatur vor Augen, die im römischen Germanien in besonderer Weise 

fassbar wird. 

Eintritt frei 
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Ort: Akademisches Kunstmuseum, Am Hofgarten 21, Hörsaal 

 

Donnerstag 17.1.2019 

19:30 Uhr 

Karnevalssitzung 

Ein karnevalistischer Schulabend unter dem Thema: Jiht et dat noch? In der 

Kayass Nummero Null 

Lesung und szenische Darstellungen von und mit den lustigen Bucheckern und 

der Kabarettistin Margie Kinsky 

Vorverkauf an den Ticketvorverkaufsstellen ab 10.11. um 11:11 Uhr; Eintritt: 

8,50 € 

 

Sonntag 27.1.2019 

18-22 Uhr 

Filmvorführung und Musik 

Spring (2016) 

Dokumentarfilm, 81 min. 

Film: Martin Rosswog 

Eintritt 10 €; ermäßigt 7€ Karten an der Museumskasse und bei BonnTicket 

Workshops 

 

Mittwoch 2.1.2019 

10-13 Uhr 

Weihnachtsferienprogramm 

Der Tannenbaum von Hans Christian Andersen  

Förderkreis Jugend im Museum e.V.  

Wir erstellen ein Leporello zu dem Märchen: Der Tannenbaum von Hans 

Christian Andersen 

Kosten mit Frühstück 40 € 

 

Donnerstag 3.1.2019 

10-13 Uhr 

Weihnachtsferienprogramm 

Der Tannenbaum von Hans Christian Andersen  

Förderkreis Jugend im Museum e.V.  

Wir erstellen ein Leporello zu dem Märchen: Der Tannenbaum von Hans 

Christian Andersen 

Kosten mit Frühstück 40 € 

 

Freitag 4.1.2019 

10-13 Uhr 

Weihnachtsferienprogramm 

Der Tannenbaum von Hans Christian Andersen  

Förderkreis Jugend im Museum e.V.  
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Wir erstellen ein Leporello zu dem Märchen: Der Tannenbaum von Hans 

Christian Andersen 

Kosten mit Frühstück 40 € 

 

Sonntag 6.1.2019 

11-12:30 Uhr 

Museumssonntag II Inklusive Workshop 

Monster und Fabelwesen  

Kinder, gebt eure Eltern doch einfach in der Führung ab! Am Museumssonntag 

könnt ihr kreativ und praktisch an einem Workshop teilnehmen. Währenddessen 

bekommen eure Eltern eine thematisch passende Führung im LVR-

LandesMuseum Bonn. Ganz ungestört könnt Ihr malen, fädeln, hämmern oder 

drucken – es gibt in jedem Fall vieles zu entdecken und auszuprobieren. Die 

Inhalte der Ausstellungen werden so auf ganz eigene Art lebendig. Später könnt 

ihr euch mit euren Eltern austauschen und habt viel zu erzählen. Das 

Bastelprodukt darf selbstverständlich mit nach Hause genommen werden. 

Eintritt 5 € 

 

Sonntag 13.1.2019 

11:30-13 Uhr 

Workshop zur Kindermatinée 

Licht und Schatten 

Im Workshop nach der Matinee kannst Du kreativ werden und selber 

mit schwarz und weiß / Licht und Schatten ein Bild gestalten.  

Eintritt 2 € 

 

 

Samstag 26.1.2019 

15-17 Uhr 

Workshop und Führung 

Latte Macchiato und Kultur II 

Angebot für alleinerziehende Familien in Kooperation mit dem 

Ortsverband Bonn e.V. (VAMV)  
In Kooperation mit dem Ortsverband Bonn e.V. (VAMV) haben alleinerziehende 

Familien die Möglichkeit, im LVR-LandesMuseum Bonn einen gemütlichen 

Nachmittag zu verbringen. Wir begleiten Sie zu einem unterhaltsamen Thema 

durch das Haus und bieten Raum für den gemütlichen Ausklang in unserem 

Museumsrestaurant DelikArt. Gleichzeitig gehen die Kinder auf eine große 

Entdeckungstour zum gleichen Thema und können in einem kreativen Workshop 

aktiv werden.  

Eintritt und Verpflegung frei, Anmeldung bitte unter ortsverband@vamv-

bonn.de oder 0228/659979 

 


